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Zweite Blatt .

Ernennungen , Verſetzungen ,
Zuruheſetzungen ꝛc .

der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen H bis K
ſowie Ernennungen , Verſetzungen ꝛc. von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Miniſteriums des Großh . Hauſes , der Juſtiz
und des Auswärtigen .

Verſetzt : Juſtizaktuar Alfred Weißenberger beim Amtsgericht
Ueberlingen zum Notariat daſelbſt . — Geſtorben . Gefangenwart
Guſtav Breuner in Wiesloch .

Aus dem Bereiche des Miniſteriumd des Kultus und Unterrichts .

Zugewieſen : Juſtizaktuar Karl Degen beim Amtsgericht Frei⸗
burg dem Kreisſchulamt daſelbſt . — Die Beamteneigenſchaft ver⸗

liehen : dem Heizer Wilhelm Burger beim anatomiſchen Inſtitut der

Univerſität Freiburg , dem Verwaltungsgehilfen Friedrich Här bei
der zahnärztlichen Poliklinik der Univerſität Freiburg , dem Univerſi⸗
tätszeichner Richard Schilling in Freiburg , dem Obergehilfen Auguſt

Steinberger beim botaniſchen Garten der Univerſität Freiburg , dem
Diener Philipp Schwärzel beim chemiſchen Laboratorium — medi⸗
ziniſche Abteilung — der Univerſität Freiburg , dem Mechaniker Leo
Bartmann beim botaniſchen Inſtitut der Univerſität Freiburg , dem
Diener und Heizer Johann Reiner beim phyſikaliſchen Inſtitut der
Univerſität Freiburg , dem Mechaniker Artur Lautzſch beim pharma⸗
kologiſchen Inſtitut der Univerſität Freiburg , dem Diener und Heizer
Karl Brender beim pharmakologiſchen Juſtitut der Univerſität Frei⸗
burg , dem Diener Emil Braun bei der mediziniſchen Poliklinit der

Univerſität Freiburg .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern⸗

Zuruhegeſetzt : die Amtsdiener Bernhard Ruf in Emmendingen

—
— Wilhelm Winkler in Kehl . — Geſtorben : Polizeiſergeant Johann

Odenwälder in Pforzheim .
Großh . Verwaltungshof .

Entlaſſen auf Anſuchen : Thekla Klee , Wärterin bei der Heil⸗ und
Pflegeanſtalt Emmendingen . 5

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen .
Ernannt : der zuruhegeſetzte Kanzleiaſſiſtent Joſeph Thomas zum

Untererhebe , in Wyhl ; der Bureaugehilfe Johann Butz in Freiburg
zum Steueraſſiſtent ; der Kanzleigehilfe Wilhelm Möhringer in
Achern zum Bureaugehilfen und nach Bruchſal verſetzt ; der Amts⸗
diener Albert Maier in Mannheim zum Kanzleiaſſiſtent und zur
probeweiſen Verwendung zur Zoll⸗ und Steuerdirektion verſetzt ; die
Steueraufſeher : Joſeph Tröndle in St . Blaſien und Karl Theodor
Ziegler in Tiengen zu Oberaufſehern ; der Grenzaufſeher Friedrich
Steurer in Schaffhauſen zum Poſtenführer und nach Erzingen ver⸗

ſetzt . — Verſetzt : die Finanzaſſiſtenten : Anton Welzeck in Heidelberg
zum Steuerkommiſſär nach Tauberbiſchofsheim , Leopold Walther in
Sückingen nach Tiengen und Franz Taver Hieſel in Stockach nach
Säckingen als Verrechnungsgehilfe ; die Steuereinnehmer ; Johann
Auer in Dinglingen nach Ettenheim , Wilhelm Lieb in Ettenheim
nach Dinglingen , Wilhelm Haas in Schopfheim nach Wehr und Heinr .
Herr in Wolfach nach Sinzheim ; der Bureaugehilfe Hermann Lechner

iu Freiburg nach Karlsruhe ; die Grenzaufſeher . Auguſt Müller in

Randegg nach Schaffhauſen , Martin Münzer in Grimmelshofen nach
Randegg , Johannes Meier in Unteruhldingen nach Weisweil , Mart .

Auweiler in Stetten nach Unteruhldingen , Joſeph Wenk in Leopolds⸗
höhe nach Stetten , Wilhelm Bürgel in Fützen nach Leopoldhöhe , Nu⸗

dolf Joſt in Bohlingen nach Offenburg und verſuchsweiſe mit den

Geſchäften eines Steueraufſehers betraut , Karl Mohr in Rheinheim
nach Waldshut und mit den Geſchäften eines Amtsdieners betraut ,

Friedrich Eiermann in Gottmadingen nach Mannheim und mit den

Geſchäften eines Oberzollaufſehers betraut . — Zuruhegeſetzt : die

Steuereinnehmer : Johann Lais in Schönau und Albert Löwe in

Bruchfal ; der Grenzaufſeher Leonhard Hilpert in Konſtanz , auf An⸗

ſuchen unter Anerkennung ihrer langjährigen treugeleiſteten Dienſte .
— Geſtorben : die Steunereinnehmer : Joſeph Bender in Tauber⸗

biſchofsheim am 12. Mai 1912 und Joſeph Bogenſchütz in Krozingen
am 12. Mai 1912 : der Untererheber Johann Friedrich Schwedes in
Helmsheim am 28. April 1912 ; der Oberzollauſſeher Anton Melchior

Schwarz in Maunheim am 10. Mai 1912 .

Staatseiſenbahnverwaltung .

Eruaunt : zum Stationswart : Bahnwärter Karl
Gündelwangen . — Etatmäßig angeſtellt : als Schaffner : Wagenwärter
Simon Steinel in Offenburg . — Vertragsmäßig aufgenommen : als

Baufekretäranwärter : Rudolf Häfner von Karlsruhe , als Bahn⸗ und
Weichenwärter : Jakob Kübler von St . Ilgen , Hugo Götz von Hü⸗

fingen , Emil Egle von Neudingen . — Verſetzt :die Lokomotioführer :
Johann Eltgen in Hauſach nach Waldshut , Friedrich Stetter in

Walöshut nach Freiburg ; die Reſerveführer : Friedrich Korn in

Heidelberg nach Mannheim , Paulus Senghaus in Heidelberg nach

Mannheim , Ferdinand Sponagel in Mannheim nach Radolfzell ,

Jakob Merz in Heidelberg nach Hauſach ; Wagenwärter Beruhard
Deſer in Karlsruhe nach Konſtanz ; die Stationswarke : Auguſt Schäu⸗

fele in Gündelwangen nach Bellingen , Auguſt Jäger in Weildorf

nach Sipplingen ; die Eiſenbahnaſſtſtenten : Friedrich , Gſcheidle in Bel⸗

lingen nach Baſel , Rudolf Roth in St . Georgen i. Schw . nach Ra⸗

ſtatt , Otto Leutz in Manunheim nach St . Georgen ( Schwarzw . ] ;

Bureaugehilfe Engler in Gengenbach nach Bad Dürrheim ;

die Lokomptipheizer : Franz Honſtetter in Radolfzell nach Haltingen ,

Hermann Augenſtein in Mannheim nach Pforzheim ; die Bremſer :

Friebrich Dehn in Maunheim nach Bruchſal , Friedrich Boſch in

Heidelberg nach Bruchſal . — Zuruhegeſetzt : Lokomotivführer Joſeph
Moſer J. in Karlsruhe , unter Anerkennung ſeiner langjährigen
treuen Dienſte . — Entlaſſen : Bureaugehilfe Otto Schneider in Karls⸗

ruhe ( auf Anſuchenſ , Lokomotipheizer Adolf Bötſch in Freihurg ( auf

Anſuchen ) , Reſerveführer Johann Wälde in Mannheim . — Geſtorben :

Lokomotivführer Chriſtoph Waſlenmein in Heidelberg , Bahnwärter

Karl Wild auf Wartſtation 1 der Schwarzwaldbahn .

Kongreſſe und Verſammlungen .
* Hauptverſammlung der deutſchen Turnerſchaft . Unter dem

Vorſitze des greiſen „ Turnvaters “ Deutſchlands , des Geheimen
Sanitätsrats Dr . med . Götz (Leipzig) und in Anweſenheit zahl⸗

reicher hervorragender Führer im deutſchen Turnweſen trat in

Kiel die Deutſche Turnerſchaft zu ihrer diesjährigen großen

Ausſchußſitzung zuſammen. Geheimrat Dr . Göt leitete
mittags die öffentlichen Verhandlungen mit einer kurzen Begrü⸗

— —

Fungsanſprache ein . Die Gründung eines Jugendturn⸗

blaftes wurde für wünſchenswert erachlet .

Strübe in

hierfür wurden dem Ausſchuß für die ſchulentlaſſene Jugend über⸗

tragen . Der Turn⸗Ausſchuß hat in längeren Sitzungen ſich beſon⸗

ders eingehend mit der Spielfrage beſchäftigt und in Gemein⸗

ſchaft mit dem ſeit dem Vorjahre beſtehenden Unterausſchuß für

Spiele und volkstümliche Uebungen eine Reihe von Beſtimmun⸗

gen vorgeſchlagen , die vom Ausſchuß angenommen wurden . Es be⸗

finden ſich darunter auch die , welche ſich auf den Spielbetrieb des

nächſtjährigen deutſchen Turnfeſts in Leipzig beziehen . Aus den

Mitteln der Ferdinand⸗Götz⸗Stiftung zur Errichtung deutſcher

Turnſtätten wurden insgeſamt 37 notleidende Turnvereine mit

11900 Mark unterſtützt . Die einzelnen Unterſtützungen

ſchwankten zwiſchen 100 und 500 Mark .
* Der Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands hielt in Roſtock

unter Leitung des Aufſichtsratsvorſitzenden Georg Haaſe ſeine
Generalverſammlung ab. Der Geſchäfts⸗ und Rechenſchafts⸗
bericht wurde genehmigt , die Jahresrechnung richtiggeſprochen und
der Verwaltung Enklaſtung erteilt . Wir heben aus dem Jahres⸗
bericht folgendes hervor : Das Vermögen des Verbandes beziffert
ſich guf 5 100 810,15 . Das Jahr 1911 ergab eine Vermehrung von
400 568,54 % Aus dem Witwen⸗ und Waiſenfonds ſind bis jetzt
1019 397,06½ %, aus dem Altersverſorgungsfonds 102 314,84 %, aus
dem Allgemeinen Unterſtützungsfonds 564 125,94 %/ gezahlt worden .
Der Mitgliederſtand betrug am Ende des Jahres 14542 Mitglieder .
Das Durchſchnittsalter der reiſenden Kaufleute beträgt nach der Ver⸗
baudsſtatſtik 45,33 Jahre , im Berichtsjahre betrug es 49,58 Jahre .
Die Zahl der Sektionen beträgt jetzt 103. Die Verkehrskommiſſtionen
des Verbandes haben wertvolle Verbeſſerungen der Zuganſchlüſſe im
deutſchen Verkehrsnetz auch im verfloſſenen Jahre erreicht . Aus der
Kranken⸗ und Begräbniskaſſe ( freie Hilfskaſſeß zahlte man im Be⸗
richtsfahre 31517,80 % Der Ueberſchuß des Berichtsjahres wurde an⸗
teilig dem Betriebsfonds , Witwen⸗ und Waiſenfonds , Alters⸗
verſorgungsfonds , Reſervefonds und Unterſtützungsfonds über⸗
wieſen . Bei der Feſtſtellung des Haushaltsplanes für 1913, der auf
85 700 % normiert wurde , erklärte Direktor V. H. Mueller , daß er

zum Herbſt dieſes Jahres von ſeinem Poſten zurücktrete . Der Auf⸗
ſichtsrat nahm die Kündigung an . Die ausſcheidenden Auſſichtsrats⸗
mitglieder Wilhelm L. Bauer⸗Leipzig , Auguſt Hackenberg⸗Breslau ,
Robert Stamer⸗Berlin und Liebau⸗Magdeburg wurden wieder⸗
gewählt . Die weiteren Verhandlungen betrafen in erſter Linie die
Frage der Höhe der zu gewährenden Unterſtützungen . Die Debatte
darüber nahm den Reſt des erſten und noch mehrere Stunden des
zweiten Verhandlungstages in Anſpruch . Angenommen wurden die
Vorſchläge der Verwaltung und von dieſer erklärt , daß infolgedeſſen
die alte Höhe vorläufig beibehalten werde . Ein Antrag der Sektion
Kaſſel auf die Gründung von Landesverbänden innerhalb des Ver⸗
bandes wurde abgelehnt , ein Autrag Stettin , das Eintrittsgeld in
zwei Raten zu erheben , nach Ausſprache zurückgezogen . Der Antrag
der Sektion Poſen , eine Hinterlegungsſtelle für letztwillige Ver⸗
fügungen im Verband zu ſchaffen , ſand Zuſtimmung . Als Ort für
die nächſte Generalverſammlung wurde Dortmund gewählt . Vor
Eintritt in die Tagesordnung hielt Direktor Hermann Pilz einen
Vortrag über die ſoziale Tätigkeit des Verbandes im
Jahre 1911 .
engliſchen Reiſenden Kaufleute Mſtr . Mountain und Mſtr . Coyſh bei .
Erſterer hielt eine freundſchaftliche Anſprache , in welcher er Deutſch⸗
lands Stellung im Welthandel feierte .

Sportliche Rundſchau .
Pferdeſport .

* Herr Fr . Noether hat den ſechsjährigen Schimmel⸗Wallach

The Trapper mit den Engagements im Begrüßungs⸗Rennen und

in der Nahetal⸗Steeple⸗Chaſe zu Kreuzuach an Leutnant Zelt⸗

mann abgegeben .
* Im Offizier⸗Hürdenrennen zu Manuheim am 5. Mai war

noch rechtzeitig gegen das zweite Pferd Protsgse , wegen zu

wenig getragenen Gewichts Proteſt eingelegt worden , der auch

von dem Vereins⸗Schiedsgericht bereits anerkannt worden

iſt . Nach der Disqualifizierung von Protégse erhielten Silver

Sea das zweite , J hope ſo das dritte und Doubtful Lady das

vierte Geld . Protégse wurde von Et . v. Moßner geritten .

* Der Weinbergſche Stall hat unter dem Huſten ganz be⸗

ſonders ſtark zu leiden . Geſund ſind nur drei Pferde geblieben ,

Fervor , Eſche und Perilla , auch alle Zweijährigen ſind jett in⸗

fiziert , Selbſt die Ponies ſind diesmal von der Seuche gleichf alls
ergriffen worden . Die Form des Huſtens iſt eine ziemlich ſchweve ,

arg gefaßt iſt auch Carino , deſſen Starten in der Union nunmehr

uumögliqh geworden iſt .

Luftſchiffahrt .
* Die 200 . Fahrt der „ Schwaben “ die geſtern ausgeführt

wurde , erfolgte während ſiebenmonatiger Tätigkeit bei rund

25000 Kilometer Luftlinie und einer Perſonenbeförderung von

5000 . Die Fahrt ging von Frankfurt nach Offenbach , Hanau ,

Goldene Aue , Gelnhauſen , Vilbel und endete mit verſchiedenen

Schleifen über Frankfurt . Das Schiff war mit kleinen Wimpeln

geſchmückt und trug an der Kabine die Zahl 200 .

Landung eines Frankfurter Ballons in Südfrankreich .
Wie der „ Intranſigeant “ aus Nimes berichtet , iſt ein aus

Frankfurt a. M. aufgeſtiegener Ballon , der die Abſicht hatte , die

Alpen zu überfliegen , um nach Italien zu gelangen , an der Mit⸗

telmeerküſte vom Winde nach Weſten abgetrieben worden und im

Departement Gard in der Nähe von Nimes gelandet . Die In⸗

ſaſſen waren Prof . Liefmann ( Freiburg ) , Prof . Naumann

( Heidelberg ) und zwei Freiburger Studenten .

* Die beiden großen Flugplätze im rheiniſch⸗weſtfäliſchen Ju⸗
buſtriebezirk , in Wanne⸗Harten und in Gelſenkirchen⸗
Rotthauſen , ſind während der Pfingſtfeiertage eröffnet worden .

In Wanne⸗Herten nahm der Erbprinz von Sachſen⸗Meiningen gleich⸗
zeitig die Taufe eines neuen Parſeval⸗Luftſchiffes auf den Namen
„ Charlotte “ vor . Bei den Flügen am Montag ſtürzte der Flieger
Klauberg⸗Bochum infolge Motordefekts ab und wurde am Kopf
ſchwer verletzt , der Apparat iſt vollſtändig zertümmert . Haupt⸗

—
5 Jucker fuhr bei der Abfahrt gegen einen Baum und brach ein

ein.

Die Vorarbeiten

Froitzheim ) ;

Den Berhandlungen wohnten vom Verband der

Sonntag vormittag zwiſchen 8 und 9 Uhr paſſieren .

Turnausſchuſſes , daß trotz des nachträglichen dankenswerten

Nuderſport .
d. Die Situation in Mannheim⸗Ludwigshafen . Der erſte

Vierer des Ludwigshafener Rudervereins hat ſich
brillant entwickelt und ſteht heute ſchon mindeſtens auf der vor⸗

jährigen Höhe . Die Mannſchaft hat ſich mit den Drehdollen ſehr
gut abgefunden . Das Waſſerfaſſen und der Endzug vollziehen ſich
ſpielend leicht , das Steilſtellen des Ruderblattes vor dem Einſaß

iſt verſchwunden , der Schulterſchwung könnte noch ausgiebiger

ſein , das Ruderhalten weniger feſt . Der Zweier ohne Steuer⸗
mann hat mehr geübt wie je . Das Paar iſt außerordentlich ſicher
und geradezu mit dem Boot verwachſen , das tadellos im Waſſer
ſteht . Der Junior⸗Vierer iſt leicht und flott . Die Mannſchaft
iſt nicht außergewöhnlich ſtark , bringt aber das Boot gut vor⸗

wärts . — Der Mannheimer Ruderklub läßt bei ſeinem
Senior⸗Vierer die Gleichheit der Arbeit noch vermiſſen .

Junior⸗Vierer iſt gut und ſehr ſtark . Bei ſcharfer Waſſerarbeit
richtet ſich die Mannſchaft gut auf . Die Mannheime
Amicitia hat einen vorzüglichen Senior⸗Achter , der auf den

Regatten ſehr eruſt mitſprechen wird . Der Barber⸗Vierer iſt
ſtark , das Rudern aber noch nicht ausgeglichen genug . Die J
nioren ſind ſehr ſtark und ſchon gut zuſammenſpielend .
Neckenauer nimmt ſeine Uebungen im Einer ſehr ernſt . Er

iſt gegen früher energiſcher in der Ruderarbeit geworden . Di

Mannheimer Rudergeſellſchaft mußte mit den
Uebungen ihres Senior⸗Vierers ausſetzen . Die Mannſchaft hat

ſchönen , langen Schlag bei leichter Arbeit . Die Junioren ſind

noch weit zurück . Sie werden früheſtens bei der Frankfurter
Regatta herauskommen . VVV

Lawn⸗Tennis .
„ KXI . Internationales Lawu⸗Tennis⸗Turnier in Mannheim . Der

Lawu⸗Tennis⸗Club Maunheim hat ſoeben die Ausſchreibungen
für ſein Internationales Lawu⸗Tennis⸗Turnier verſandt , das in den
Tagen vom 5. bis 10. Juni auf den Plätzen am Friebrichsring ſtatt⸗
findet . Es werden ausgeſchrieben : iel ohne Vi
um den Lanz⸗Pokal ( Wanderpreis ; Sieger 1900 C.

erreneinzelſpiel ohne Vorgabe um die Meiſterſ
Pfalz ; Dameneinzelſpiel ohne Vorgabe um die Meiſterſchaft von S.

2

0

deutſchland ; Dameneinzelſpiel um die Meiſterſchaft von Mannh
Herrendoppelſpiel ohne Vorgabe ; Herren⸗ und Damen⸗Doppelſp
ohne Vorgabe . Mit Vorgabe : Herren⸗Einzelſpiel ( zwei Klaſſen )
Damen⸗Einzelſpiel ; Herren⸗Doppelſpiel ; Herren⸗ und Damen⸗Do
ſpiel . Bei genügender Beteiligung gelangt auch ein Damen⸗Doppe
ſpiel zur Ausſchreibung . Außerdem gelangt ein Junioreneinzel
und ein Juniorendoppelſpiel ( beide offen für Mädchen und Kna
die 1896 oder ſpäter geboren ſind ) zum Austrag . Nennungsſ
Montag , 3. Juni , abends 8 Uhr . Nennungen und Anfragen ſind zu
richten an den Lawn⸗Tennis⸗Club , Mannheim , Friedrichsring . Das
Mannheimer Turnier , das 1911 ausfiel , gelanßk dieſes Jahr wieder
in der altbewährten Form zur Ausſchreibung . Da der Termin ein
ſehr günſtiger iſt — das Turnier ſchließt ſich direkt an Frankfurt
a. M. an ünd liegt unmittelbar vor Stuttgart —, iſt anzuneh
und zu hoffen , daß die Meldungen zahlreich einlaufen werden . Di
allererſte internationale Klaſſe wird zwar durch die etwa zur gleichen
Zeit ſtattfindende Weltmeiſterſchaft leider abgehalten werden , ſich an
dem Turnier zu beteiligen , doch iſt die Teilnahme der guten de
Klaſſe mit Beſtimmtheit zu erwarten .

Radſport .
* Die Gaue V bis IX des Deutſchen Radfahrer⸗Bundes ver⸗

anſtalien am Samslag und Sonntag den 1. und 2 Juni eine
Dauerfahrt von Straßburg nach Darmſtadt . Die Strecke führt
über Colmar , Freiburg , Offenburg , Raſtatt , Mühlburg , Mann⸗
heim , Weinheim nach Darmſtadt ( zuſammen 367 % Kilometer ) . D

Nennungen ſind zahlreich eingelaufen . Es ſtarten die Herrenfa
Santstag abend 10 Uhr , die Geldpreisfahrer eine halbe Stunde ſpät
Mannheim iſt Hauptkontrolle mit Zwangspauſe . Die Leitung der
Kontrolle übernahm der hieſige Velocipediſten⸗Berein ,
deſſen Vereinslokal „ Artushof “ , Friedrichsplatz 16, ſich auch die K
trolle befindet . Ueber die ganze Fahrt laufen hier die telephonis
Meldungen zuſammen und werden durch Anſchlag bekannt gegebe
ſodaß eine genaue Verſolgung der intereſſanten Fahrt möglich iſt .
Nach der Marſchtabelle dürfte die Spitzengruppe Maunheim

Raſenſpiele .
Kampf um den Goldpokal . Der erſte Fußball⸗Club

Nibrnberg weilt kommenden Sonntag in Mannheim , um gege
Berein für Raſenſpiele das fällige Spiel in der ſüddeutſ
Privat⸗Pokal⸗Fußball⸗Runde auf dem Sportplatz bei den Bre

auszufechten .
DOlympiade. „

4 Die deutſche Turnerſchaft und die olympiſchen Spiele . D

Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft , der zur Zeit in Kiel tagt ,
beſchloß ſeine diesmaligen Beratungen mit einer Ausſchußſißm
in der . rage der Beteiligung an den Stockholmer olympiſchen
Spielen zur Beratung ſtanden . Nach langen Verhandlung
erklärte der Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft , wie die
„ Deutſche Journalpoſt “ erfährt , auf Grund des Gutachtens ſeines

chen
＋

gegenkommens ſeitens der Leitung der Stockholmer olympiſ
Spiele eine der deutſchen Turnerſchaft würdige Vertretung
mehr möglich ſei .

Pneumatik
in vier Welteen ka hriziert !

dee ebef 3 000 000 Reffenpro Jahr
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Uaterticht
Hue Nachilfe

rachen , Mathematik125 eutſch einſchließlich
Ueberwachung der Haus⸗

erfahrenem
Lehrer geg . mäß . Honorar .
Beſt . Ref . Offerten unt .
„ Nachhilfe “ unter Nr. 71122

zau die Expeb . d. Bl .

kuglsch an
Franzuüs . „
alienisehfsprachen -

InstitutSpanisch
Hussisch

Paradeplatz .

böl, 63452 D 1, 3

ackay

Erste Fabrikate
monatlich 10 Mk. an

L. Splegel & Sohn, Hoffief .
Ludwigshafen a. Rh .

69111

Stickereikleider , Bluſen
und Kinderkleider , ſowie
feine Herrenwäſche wird
wie neu gewaſch . . gebügelt
556 4a ,11 2 Tr. r.

Spezialität für Damen!

Haurpflege
mit

Kopfwaſſer⸗Dümpfe
einzig gegen Schuppen

und Haarausfall !

D 3 , 8 , 1 Tr .
Vorm .8 bis abds .8 Uhr .

Violinſpiel !
Unterricht nur an

fleißſſe und begabte
Schüler erteilt 67850

C . Schultz ,
Seckenheimerſtr . 43 ,lI.

Emglisch Lessons
Specialty :

Lonmergial Correspondence
R. M. EIIWOood .

2 3 , 19 , 70203

Puariſerin ie mnzöſiſch in und
dem Hauſe . 138

Boubert ,
6 2

25 2 Stock .

ermischfes
Sommerfrische in

Iayll. Bauernhof
Hof Schleiersbach , Post
Fränk . „ Krumbach Iimn
Odenw . Prosp . fr . dure h
dden Besitzer H. Böhm .

7001¹6

Modes .
Moderne billige Hut⸗
formen u. Blumen .

Hüte werden elegant und
billig garniert , alte Zu⸗

taten verwendet .
— Kurz⸗, Weißwareu —

Herrenartitel . 0 5
Lange Rötterstr . 5 .

ein
Rot u. Weiß v. 70 Pfg . ab d. Ltr ,
Prob. . 5 Lir . frachtfr . Mannhm .
. Müller , Weingutsbeſ .

Bobenheim a. Mh. egost

Büdeeinrichtungen
Badewannen , Waſchma⸗
ſchinen zuverk . u. zu verl .
auch auf Teilzahlung in
monatlichen Raten von. 20 Mk.

Karl Schatt , JI, 20 .
Badewannenverleihanſtalt

Allerbill .
und beſte

Quelle .
0

John
Hoflief .70391229 12 , 1 Planken .

Sommeraufenthalt . öbel -
daegcherbn ber benden. Aufffischungspolttur
Perg . Schöne Lage , direkt Kopal - , Möbel - u. Poli -

am
Autweg 1
Fasalein kann —

Hnrt erlernen .
ismarckpl . 5, Hochp. Privp .

Flügel ( Bechſtein ) ab
1. Juli zu vermieten .

Näheres D 6, 7 , 3
zwiſch . 2 u. 3 Uhr . 7102 15

GulgehendeSchuhmacherei
wegzugshalber 7 verm .
553 7, GII .

Spezial⸗Geſchäft
zum Waſchen und Bügeln .
Karte genügt . L . Vetter ,

Augartenſtr . Nr . 40 II .
Habe noch einige Nach⸗

mitlage 5 5 9 frei .

St . ,

Von 85 1

Han
können Beamte u. Bürger
ihren Bedarf in Herren⸗
und Damenwäſche unter
begquemen Teilzahlungen
beziehen . Off . u. Nr . 418
an die Exp . ds . Blattes .

Herren⸗ u. Damenwäſche
wird aungenommen zum
Waſchen u. Bügeln . 71275

Augartenſtr . 106, 2. St .

Friſeuſe
nimmt noch einige Damen
an . Martha Sperber ,

—
— gen .

1

1eekeaicun
0 28

55 H= u. falblos, El che8.
Sudergl . gegen Fusseu⸗
IAchsetscht Fl. 80 5uderaistreupulverlige

ss . u. Achselschwe 5
908 . 30 55uderalcreme ““ f. Fuss -u

chselschweiss Tub. 805Wanzentot “ “ Fl..50 Pi.„ 1 M. , Oto W.We Faleet 30 fig30 Pig
fürer Finde und d

18. 28. Pf
Zu haben in Mannheim :
J . Ollendorf , Drog . , P 4, 1.
A. Röhnert , Drog . , R 3, 10.
Th . von Eichstädt , Kur⸗

kürsten - Drog . , N 4, 13/14 .
A. Charrolis , Drog . R4 , 6.
Herm . Geyer , Drogerie ,

Mittelstrasse 60.
Karl Aug . Becker Nachf ,

WIIh . Funk , Drog . 03,9 .
A. Schmitt , Mannheim -
28985 Neckarau .

Teinacher Sprudel .
Bei Abnahme v. 10 Ltr .

Fl .
1＋

Fret i . Haus . 70859

turläcke , Holzlacke

„Japanlacke , Ofenlacke
Bronze , Pinsel , Besen .

Joſef Hermann
Spezialhaus für Lacke
und Farben Mannheim ,

Beilstr . 4, Jungbusch -
haltestelle . Tel . 4673.

Echt bulgariſche

Noghurt⸗Tabletten
nach Prof . Metſchnikoff

zum birekten Genuß oder
zur Herſtellung

von Poghurt⸗Milch
Schachtel M. . 50

ferner
Dr . med . Juroks

Keſir⸗ Paſtillen
zur bequemen Selbſtbe⸗
reitung von Kefir⸗Milch

in Schachteln à M. . 50
ſtets friſch in der

Hofdrogerie

Ludwig & Schütthelm
A4, 3. Tel .252 u. 4970 .

Filiale : Frievrichspl . 1 9
Tel . 4968. 71347

Grüne Nabattmarken .

Waſchanſtalt
vergibt Wäſcheannahme⸗
ſtellen ! Wer über⸗
nimmt ſolche ? — Mühe⸗
loſer Nebenverdienſt .
Paſſend f. kleinere Laden⸗
inhaber oder auch privat
im Hauſe . — Offert . unt .
Nr . 608 au die Expedition .

Billige Tapeten
Jede Rolle 14 , 18 , 22 Plg .
usw. ohne Rücksicht auf den
regulären Preis . Muster -
buch 121 franko .

TAPETEN - KOF ,
Frankfurt ( Main ) .

Priv . ⸗Entbindungsklinik
nimmtpPenſionärinnen auf

Frau Fourcade
Hebamme erſter Klaſſe

Rue Mont⸗Blanc 9
Geuf . 85⁴2

rivat Entbindungsheim
J Classe , Frau Vorbeck
Villa du Park , Alee du
Champs de Mars Nancy
( Frankr . ) früh . Heidelbg

23356

finden ſtreug dis⸗
Damen krete liebev . Auf⸗
nahnie bei dentſcher Hebammie
a. . ; kein Heimbericht , kein
Vormunderfſorderl . was über⸗
allunumgänglich iſt . Witwe N.
Baer , NaneyFrank⸗
reich ) , Rue Pasteur 86.

10600

Pridat⸗
Eutbindungs⸗Anſtalt

Diseret . 70091

8 6, 17. Tel . 2911 . J7 , 27 .

1120 eigene
Fillalen

Mannheim nur P 2, 14

vis- -· vis der

590
8

len voraus
Zind unsero Fabrikate in Passform
und Haltbarkeit bei

billigen Einkoitspreisen .

Jedes Paar Herren - od. Damenstiefel

Spezialmarks ;

Original Goodear - Welt
Ersatz für Handarbeit

„ ill Wan 44

Mfrel krinte
aan l

Lenkurrenzios oo

Zel . 214

Hranl d Hirqdiner
MNaumneim

P

t , as

Alelgetrisdi hetriebene palenti Vacuum -

Eulstaubtuugsaulages in jeder Grôsse

ee dee ee

PPP

219677

5
0 755 7*

Moderne Haararbeiten !
Als Turban , Lockentouren nach Facon gearbeitet , Zöpfe , ſowie meine

neu ſehr kleidſame , auf Transmiſſion gearbeitete Scheidelfriſur .

Ich verwende nur deutſche Frauenhaar u. übernehme 2 jährige Garantie

für Farbe haltend . Da 2 Geſchäfte gleicher Branche nebeneinander exiſtieren ,
bitte ich auf meine Firma 23464

im Eckhaus d. Hr .
Fr . —

—
zu achten .

Spezialist in
ersonal .

Ad. Arras, 2 ,

klsle HambeinererscbermggegenUngezleler
gegründet 1900 .

Inh . Eberhard Meyer , konzesslonierter Kammerjäger
Collinistrasse 10 — Manmmheim — Telephon 2318

Uebernimmt die Beseitigung von Umgezlefer jeder
Art unter weitgekendster Garantie

radikaber Wanzen - Ausrottung .
F 21 jahrige praktische Erfahrung , vorzügl . geschultes Arbeits -

Keltestes , renommiertestes und leistungsfähigstes
Internehmen in Süddeutschland . Abonnement für die Herren

Hausbesitzer , Hoftelier , Fabrikanten empfehlenswert .
vleler und Behörden .

18779

Aaufe Möbtl l . Peil
ganze Einrichtungen , zu

höchſten Preiſen . 69164
Fran Becherer , I 6, 7.

Zu kauf . geſ . : 1 Schrank ,
1 Bett , 1 Waſchtommode u.
1 Sofa . Offt . mit Preis an
Bertrand , J 2, 19. 32⁰0

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie des
Einſtampfens , Lumpen , Neu⸗
tuchabfälle , altes Eiſen u.
Metalle , Gummi u . gebr
Fylaſchen kauft 160750
Aug. Fiſcher , Gr. Merzelſtr .44

Telephon 2189 .

Kleider , Schuhe , Weißzeug

kauft und verkauft 64186
Frau Höbel , I 5, 11.

Arkauf feiner getragener
Herrenkleider , Schuhe ,

Stiefel , Damen⸗ u. Kinder⸗
ſtiefel . 71390
W. Zimmermann , Q4 . 6.

Zahle hohe Preiſe ſ . Möb . ,
Bett . ,g. Einricht . Komme
ſof . Fillinger , S 6, 7. 70013

Ju kaufe getrag . Herrn⸗
u. Damenkleid . , Schuhe ,

Möbel ete. 70365
Jakob Bornſtein

F 6. 6 Telephon 3019 .

Wegen Umzug zu verk .
1 nußb . Bettlade mit Roſt ,

1
weitür . Kleiderſchrank ,

egulgtor , Petr . ⸗Ste

55 H7 , 23 , 2. St . 581

G9 erhalt . Kinderwagen
nebſt Stuhl preiswert

z. verk . Traitteurſtr . 52 p. l.
157

20üte
ein mit Federn zu verk
41⁰ Waldhofftraße 58 .

Balkonbepflanzung ,
Garteuanlage

und Erhaltung , ſolid ,
modern , billigſt .

Hermaun Bayer
Max Joſefſtraße 35 .

Für Brautleute !
1 kompl . Schlafzimmer

mit Patentröſte u. Kapok⸗
matratzen ; 1 komplette

Kücheneinrichtung ,
Schreibtiſch , Flurgarde⸗
robe , Diwan , Umbau , 2
Seſſel alles wenig gebr . ,
billig zu verkaufen . 71220

3 , 11, Stapf .

Neckarſulm. Motorrad
gar . , tadellos kaufend U.
in allerbeſtem Zuſtande ,
Preis 250 Mk. 199

Näh . bei Jean Faſſott ,
Mundenheim , Kirchſtr . 6.

gebrauchte

Kaſſenſchränke
billig abzugeben . 68743
Alphornſtr . 13 , port . Iks .

3 Pianinos
gutes Fabrikat , faſt neu ,
ſind mit Garantieſchein für
Mk. 450 und Mk. 400
abzugeben , 1 neues ele⸗

ntes Salonpiaui den eding . zu
doler ſchönerTon, kür Hauptuiederlage . verkaufen . Näh . L. BVolz ,
Mk. 4 bei Siering , Baugeſchäft , Seckenheim ,

5 6 bart . 70808 188 8
Hauptſtr . 132 68152

423

Zwei gebrauchte Tafel⸗
waagen in ſchwarz . Holz⸗
gehäuſe , noch tadell . erhalt .
billig zu 5 572

Otto Beckſtr .6, prt . r.

Fhohit
Patent⸗Pianos.
Ovales Reſonanzboden⸗
ſyſtem D. R. P. Nr . 225369

beſitzen alle Vorzüge , die
man von ein . erſtklaſſigen
Inſtrumente erwart . darf .

Großen, außerordentlich
geſangreichen und edlen
Ton . Präziſe u. angen .
Spielart . Gediegene und
äuß . ſolide Konſtruktton .
Geſchmackb ! Ausſtattung .

Feinſte Zeugniſſe erſter
Muſik⸗Autoritäten der
Gegenwart . Reelle Preiſe .

Bequeme Teilzahlung .
Beſichtigung zwecks Orien⸗
tierung jeder Zeit ange⸗
nehm . Katalog und Pro⸗
ſpekte gratis und franko .

Vertreter :

Schmitt Muſikhaus
K, 16 ,

Jerd . Altſchuh
Große Merzelſtraße 7.

—

ꝙ—

—¶V—2

—

————

—bâ—

—

——

—
—

—

—

Badeeinrichtungen
Badewannen , neu u. gebr .
billig zu verkaufen . 71367

8 23 .

Kbillt1Kaſſenſchrank e .
Näh . G 2, 19½0 part .

Faſt neuer eleganter
weißer Kinderwagen bill .
z. verk . R 3, 25 , 3 Tr .

573

Koſſenſchränte
verkauft , tauſcht u. kauft

D . Aberle , G 3, 19 .
66386

8 0 2

DeußerGasmotor
5 PS . ſ. gut erhalten , iſt
billig abzugeben . 70953

Scharf & Hauk
Pianofabrik

Langerötterſtraße 82/84 .

Pianino
berühmtes Fabrikat

einige Monate geſpielt iſt
m. Garantieſchein ( 10 J
ſehr billig abzugeben .
Siering , C 7, 6 , part .

69633

auſchluß,

Seckenheim .
Neuerb. Wohuhaus

5mit 7 Zimmer , 2 Küchen ,
großer Garten , elekt . Licht
und Waſſerleitung

an Mh. 11000 . —
zu verkaufen . 69358

Joſef Koger , Baugeſchäft
Schloßſtraßfe .

Schwetzingen
Villen u. Wohuhfuer, evtl .

mit Garlen , im Preiſe von 8⸗20
mille zu verkaufen oder zu
vermieten , - 6 Zimmerwohng .
mit allen Annehmlichkeiten pro
Zimmer ca. 100 —120 Mk. je
nach Größe und Lage. Schön
gelegene Bauplätze , 6 klafſige
Nealſchule , höhere Töchterſchule ,
gute Volksſchule , ſtädt . Bad mit
eleklriſche Dampf⸗ , u.
Brauſebäderu , Gas⸗
leitung , Elet trizilt.
ſation , Znduſtriep ächem. Bahn⸗

gute Bahnverbi
ungen ete. Näheres Geſchüf
ſtelle des Grund⸗ u. Haus⸗
heſitzer und des Verkehrs⸗
Bereins . 8075

Nassensmrank
mittelgross , Weg. Kufstellg .
ein . grösseren billig zuverk .

dewerbe - Halle
5 , f . 64769

Feuerſicherer , moderner

Bücher⸗ u. Akten⸗

Schrank
Mittelgröße , preiswert zu
verkaufen . Offerten unt .

Nr 71266 an die E

N 0 15

Noſengarteuſtraße32
Wegen

Veränderung
mein . Geſchäfts um

z . räumen bis 1. Juni
verkaufe zu ſpottbil⸗

ligen Preiſen 69394

Möbel
aller Art .

Komplette

Schlafzinmer⸗
Einrichtungen
la . Qualit .nur Mark 5

280 380
mit Ztür . Spiegel⸗
ſchrank , ebenſ . Speiſe⸗
zim . , Herrenzimmer ,

Spiegelſchränke ,

lurgmderobe 16 Wn.
Diwan Febern l2 M.

Bad . Holz⸗Induſtrie

Recha Poſener
Nur

wegnteraße 32
Laden.

Sachea 15 Jahr alt ,
Salz , Pfeffer , Weibchen z. v.
W. Zimmermann , Q4 , 6.

71391

Napp⸗Wallach
Oldenburger , 6⸗jährig , 1⸗
u. 2⸗ſpännig gefahren , ſehr
ſchönes frommes Tier für
alle Zwecke preiswert zu
verkaufen . Schowalter ,

Roſenhof b. Ladenburg .
71290

ITiegensehaften
Giuſige

Kaufgelegenheit !
in Villen von 11 —30000 M.
in vornehmer und ruhiger
Lage Schwetzingens . Bau⸗
plätze für eigene Ideen in
jeder Größe von 4 Maxk
pro am an empfiehlt 8

Georg Becker
Bau⸗ und Architektur⸗
geſchäft Schwetzingen .

In Schriesheim ein zu
jedem Unternehmen ge⸗
eignetes ca . 1700 qm
großes , an der Bahn ge⸗
legenes Anweſen mit Ge⸗
bäulichkeiten , ev. alsBau⸗
plätze ſofort unter günſt .
Bedingung . preiswert zu
verkaufen . Off . unt . D.
180 an Haaſenſtein &Vog⸗
ler . ⸗G. , Heidelberg .

8497
5

Balkeife Villeubauzlätze
für Beamte und Arbeiter
geeignet , i. perſchied . Größen
un Lagen , Einfamilien⸗
wohnhäuſer v. 9000 Mt

an , Eckbauplätze für Ge⸗
ſchäftshäuſergeeignet , unter

Köln, Chriſtophſtr . 7. 12518

LSbelen fnden]
85⁴6

Veriütgelen1858

ſlun uabe Wrwiin
Hamburg

Ueber 112 0 00 glleder
Grösst . kaufmännisch .

Heeſlenvermittlong
für Deutschlaud , Ausland u.
Veberses . Für Flrmen und

Mitglisder kostenfrei
Sisher 166000 Stellen

Uber hesstzt
Lall allein J0890 VLermittig.
Zeltrag halbjahrl , nur 8 Kk.
Aoschäftsstelle j.Mannheim:
0 J, 24. Fornsprechor 6508.

und andere
Reſerviſten jung . Leute
15 — 84 Jahre , welche in

fürſtl . gräfl . u. herrſch . Häuſ .
Diener werd . woll . geſ . Pro⸗
ſpekt frei. Tonerbiensrfachschule

Vorzüglich 19 alte
Verſ . Akt . ⸗Geſ . U. H.
ſucht für Norblaben einen
tüchtigen 24109

Sub⸗Generalagenten
gegen hohes Firum , Pro⸗
viſion vom Geſamtgeſchäft
und übl . Nebenbezüge .
Möglichſt Domizil Mann⸗
heim oder Heidelberg .
Befähigter Juſpektor ſin⸗
det entſpr . Beförderung .
Selbſtändige , angenehme ,

utdotierte Stell . Strengſte
iskretion wird zugeſich .

Ausführl . Offerten unter
R. F. Nr . 50 an die Exp .
ds . Bl . erbeten .

Zum Eintritt auf 1. Juli
ſuchen wir einen tüchtigen

zweiten Kontokorrent⸗

Buchhalter
od. eine mit der Buchhaltg .

gut vertraute

Buchhalterin
Genaue Perſonalangaben ,
Zeugnisabſchr . u. Gehalts⸗
anſprüchen erbeten unter
„ Buchhalter “ No. 71335 an
die Expedition ds . Bl .

5Geſucht wird per 1. Juli
ein jüngerer

Kolloriſt
der mit allen Bürvarbeit .
bertraut und perfekter
Stenograph u. Maſchinen⸗
ſchreiber iſt . Schriftliche
Bewerbungen mit An⸗
gabe des Bildungsganges
und der Gehaltsanſprüche
erbeten unter Nr . 71297
an die Exped . d. Bl .

Durchaus ſelbſtändiger
und erfahrener

Nuroporgteher
geſucht . Eintritt nach
Wunſch . 71283

I. Karl Eder,
Rechtsanwalt, Mannheim,
D 7/8, Hansa - Haus .

Geſucht
per 1. Juli auf das Bureau
einer Generalagentur ein

junger Mann
der die Unfall⸗ u. Haft⸗
pflichtbrauche vollſtändig
beherſcht , Stenotypiſt be⸗
vorzugt . Gefl . Offert . unt .
Bekanntgabe der Anſpr .
befördert unt . Nr . 71206
die Expedttion d. Bl .

Tüchtiger

Spengler
der auf Bierpreſſtonen
vollſtändig eingearbeitet
ſein muß , geſucht . Offert .
unter N . N 71372

5
an die

Exped. erbeten .

Frauenverein , Ant. UII
Tel . 6694

Stellenvermittlung
für gutempfohlene Mädchen u.

Ammeu koſtenlos .
Herrſchaftenciuſchreibgebühr u.

10 % des Monatslohnes .
Sprechſtund . tägl . —51½Uhr .

Büro:Schwetzingerſte. 33 ,
Volksküche II , 2. St . , rechts .
Trambahnhalteſt . : Wallſtadtſtr .

60508
Eine tücht . Weißnäherin
wird geſucht . 71386

Sopghienſtraße 22 .

Laden in welchem0 4. 15 ſeit 14 Jahren ein
Friſeur⸗ ⸗Geſchäft betrieben
wurde , auch für jedes
andere Geſchäft mit 2Zim . ⸗
Wohn . per 1. Juli zu vm .

Näh . 1 od. 2 Tr . 26386

Laden
mit Wohnung oder das
ganze Haus 26474

E I1 , 12
per 1. Jult preiswert zu
vermieten . Näheres bei
L. Fiſcher⸗Niegel , E 1, 3/4 .

J16 ,1
40 am großer Laden mit
2 großen Schaufenſtern u.
Zubehör ſofort preisw . zu
verm . Näh . daf . 2. Stock .

26868

Hochmoderner Eckladen

MI,4, Breiteſtraße
per ſofort zu verm . 25501

Näheres M I , 4 .

M2 , 12
[ Schöner heller Laden m. 2

Schaufenſtern u. Glastüre
( amerik . Konſtruktion ) auch
für Bureau od. Lager beſt .
geeignet ſofort oder ſpäter
preisw . zu verm . Näheres
i. Lad . ſelbſt M2 , 12. 26603

0 6 , 9
( nächſt Heidelbergerſtraße )
moderner Laden m. gr .
Schaufenſter ( Zentralhei⸗
zung ) per ſofort zu verm .
Näh. 8 Tel . 881

PJ, I8, Heſbelberg Sit.

Läden
mit 1 Fenſter per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

26813

Seckenheimerſtr . 83 ,

Laden mit Wohnung .
Näheres Peter ,

Roſengartenſtr . 22 26834

Kepplerſtraße 13b
Bäckerei mit Laden und
Wohng . p. 1. Juli zu verm .
Näh . Baubüro Hch . 95901ſtraße 24 .

Metzger - Laden
mit eingerichteter Wurſt⸗
küche in verkehrsreicher
Lage der Neckarvorſtadt
nebſt Wohnung per ſofort
zu vermiet . Nähere Aus⸗
kunft wird erteilt Fried⸗
richsfelderſtr . 38, Tel . 496.

26780

Laden od. Bureaux
m. Nebenräumen in prima
Lage zwiſchen Strohmarkt
und Kunſtſtraße ſofort od.
ſpäter zu vermieten .

Näheres 5, 211 bei
Pfletſchinger . 26870

Läden odò .

Sureau
m. Dampfheizungs⸗Anlage
gegenüb . dem Hauptbahnho
u. neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter

zu vermieten . 25464
Näh . Frz. av . Schmitt ,
Stamitzſtraße 16. 5

Im Centrum der Stadt
ſchöner geräumiger

Laden
nach Uebereinkunft zu vm .

Zu erfr . Luiſenring 20 ,
1 Tr . , Tel . 1872 . 26880

In guter Stadtlage, ein

Spezereigeſchlf
per 1. Okt . zu vermieten .

Näh . Joſeph Gutmann ,
Nefen 17,IJ . 71366

Mehgerei
mit elektr . Maſchinen in

guter Lage Ludwigshafens

per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh . 26425

Ludwigshafen , Schulſtr . 63.
Büro Tel . 286.

Ludwigshafen
in gut . Lage ſchön . Laden
pr . 1. Juli zu verm . 8
Rr. 20504 an die Erbel

2
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Von der Frau
— ———

Beilage zum General Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung (Bad
— —

Naſſenreinheit .
Zur Frage der Legitimierung der Miſchehen in den Kolonien .

Von Leonore Nießen⸗Deiters .

Der deutſchen Frau ſon von der Vertretung ihres eigenen
Volkes ein Schlag ins Geſicht verſetzt werden .

Nicht anders kann man den kürzlich gefaßten Beſchluß ,
die Miſchehe in den Kolonien zu legitimieren , bezeichnen . Es

handelt ſich freilich einſtweilen nur um eine Reichstags⸗Reſo⸗
lution , die zunächſt keine praktiſche Bedeutung hat , weil eine

Aenderung des geltenden Rechts ja nur mit Zuſtimmung
des Bumdesrats auf Initiative des Reichskanzlers möglich iſt .

Daß aber eine ſolche Reſolution überhaupt zuſtande kommen

konmte , berechtigt zur rechtzeitigen energiſchen Abwehr ; ſoll

danach doch die deutſche Frau in völlig unverſtändlicher Miß⸗

kennung des Notwendigſten , in einſeitiger Berückſichtigung
von Einzelſtandpunkten , die alle weiteren und umfaſſenderen

Geſichtspunkte raſſengeſchichtlicher Erfahrung außer Acht

ſetzen , in ihrem wichtigſten Lebensverhältnis der Farbigen
gleichgeſtellt werden .

Wir ſind jung als Kolonialvolk . Noch jüngeren Datums

iſt es , daß die deutſche Frau die Aufgabe begriffen hat , die

ernſte , wichtige und grundlegende Aufgabe , die ihr in kolonia⸗

len Dingen zufällt . Soweit dieſe Einſicht bisher eingedrungen

iſt , bemüht ſie ſich mit Ernſt und Hingabe , dieſer Aufgabe

gerecht zu werden , arbeitet im Mutterland , arbeitet draußen

daran , daß das Land , das dem Namen nach deutſch iſt , es

auch dem Geiſte nach werde . 5

Soll das nun die Antwort ſein ?

Längſt hat die deutſche Frau erkannt , daß es bei der ver⸗

zwickteſten aller kolonialen Fragen , bei der Miſchlingsfrage ,
mit einſeitigem Moraliſieren oder mit der nachträglichen

Pflege der Baſtarde abſolut nicht getan iſt . In unermüd⸗

lichem Wirken wird daran gearbeitet , geſunde , weibliche

deutſche Jugend vorzuſchulen , um dem Mangel an weißen

Franen in den Siedlungsgebieten abzuhelfen , wird daran ge⸗

arbeitet , in den für Frauen ſchwierigen Klimaten dennoch

Lebensmöglichkeiten für weiße Frauen zu ſchaffen . Die Legiti⸗

mierung der Miſchehe wäre ein Schlag ins Geſicht all dieſer

gar nicht ernſt genug zu nehmenden Beſtrebungen .

Religiöſe Ueberzeugung in Ehren , politiſcher Standpunkt

in Ehren ! Wo aber blieb bei dieſem Beſchluß das , was dieſe

beiden Begriffe erſt möglich macht : die Selbſterhaltung ? Ein

Volk ſteht und fällt an jedem Punkt der Erde und zu jeder .

Zeit mit der Reinhaltung ſeiner Raſſe , und vor dieſem

größten volkserhaltenden Prinzip müſſen alle Einzel⸗

meinungen Halt machen .
Daß es ſchwer , ja unmöglich iſt , in heißen Klimaten eine

gewiſſe Verbaſtardierung ganz hintanzuhalten , wird von

keinem einſichtigen Menſchen bezweifelt . Namentlich nicht

in den Gebieten , in denen das Klima die weiße Frau aus⸗

ſchließt . Ebenſo einmütig ſind ſich aber alle Kenner über⸗

ſeeiſcher Verhältniſſe darüber einig , daß der Baſtard eine der

ſchlimmſten Gefahren für eine Kolonie iſt . Heißt das aber

den Kampf gegen die Verbaſtardierung führen , wenn man ihr

durch geſetzliche Legitimierung Tor und Tür weit öffnete

Frage ſich doch jeder objektiv und ruhig : wann und wo hat

je in der Weltgeſchichte mit einer Baſtardbevölkerung

gute Erſahrungen gemacht ? Wann und wo hat eine Ver⸗

baſtardierung ſtammesfremder Raſſen ſtattgefunden , ohne

beiden Raſſen ſchwer zu ſchädigen ? ( Wohlgemerkt : ſtammes⸗

fremder ; alſo nicht die Blutauffriſchung durch ſtammes⸗

verwandtes Volk . )
Oder glaubt man in der Legitimierung der Miſchehen in

ſtttlicher Beziehung eine wirklich erſchöpfende Löſung zu fin⸗
derse In gamz Europa haben wir die geſetzliche Möglichkeit
einer legitimen Ehe mit verſchwindend geringen Ehehinder⸗

niſſen . Hat dieſe Möglichkeit in Europa etwa die brennende

Frage des unehelichen Kindes befriedigend gelöſt ? Wenn

das der Fall wäre , müßten wir ſchweigen . Wann und wo

iſt das aber wirklich jemals der Fall geweſen ? Hofft man
von unſeren Kolonien , daß dort etwas geſchieht , was im

kühleren Klima Europas nicht geſchehen iſt ?
Dieen geſetzlichen Schutz der unehelichen farbigen Mutkter
und ihrer Sprößlinge , die geſetzliche Verpflichtung des weißen

Vaters , ſeine farbigen Kinder zu alimentieren , wird ganz

gewiß gerade die deutſche Frau am lebhafteſten und dringend⸗

ſten fordern ; das Moraliſche verſteht ſich immer von ſelbſt,
wie Viſcher ſagt — die Alimentierung der Nachkommenſchaft
iſt der ſpringende Punkt in dieſer Angelegenheit . Und zwar

eine Alimentierung in der dem Lande jeweils angepaßten

Form . Die allgemeine Legitimierung der Miſchehe aber muß

die weiße deutſche Frau mit aller Entſchiedenheit ablehnen .
Das bedeutet keine zweierlei Moral , keine heuchleriſche

Prüderie : illegitim darfſt du farbige Nachkommenſchaft haben ,

legitim nicht ! — Das bedeutet nur eine von allen Forde⸗
rungen des Raſſenbewußtſeins , der Raſſenerfahrung diktierte

Auflehnung dagegen ,

erheben.Legitim
oder illegitim : das Produkt bleibt der Baſtard ,

und der Baſtard bleibt vom Uebel für beide Raſſen . Es

handelt ſich hier aber um ein Uebel , das eben da iſt , mit
dem man aufs ſtärkſte rechnen muß , das man höchſtens in

langem , zähem Kampfe einigermaßen beſeitigen, unter den

gegenwärtigen Verhältniſſen aber nicht plötzlich aus der Welt

ſchaffen kann . Ein Uebel , gegen das aus reinem Selbſt⸗

erhaltungstrieb mit allen Mitteln gekämpft werden muß.
Härten , dem Einzelnen gegenüber , ſchwere Härten in

ungezählten Fällen , ſind dabei unvermeidlich , das wird nie⸗

mand beſtreiten . Quarantänevorſchriften enthalten auch

Härten , ohne daß man deshalb die Quarantäne entbehren
könnte . Wo es ſich aber um die Vorteile oder Annehmlich⸗

keiten
des

Einzelnen im Verhältnis zur Erhaltung der Art

die Verbaſtardierung zum Prinzip

s Einzelnen zurückſtehen . Die

geſetzlich legitimierte Miſchehe dem Einzelnen angenehm oder

nützlich , iſt für die Geſamtheit des Deutſchtums in den

Kolonien aber ſo gefährlich , daß man ruhig von Raſſen⸗

ſelbſtmord ſprechen kann . Gar nicht zu reden von nationalen ,

ſozialen und volkswirtſchaftlichen Schädigungen .
Selbſt die Samoanerin , die höchſtſtehende , uns ſtammes⸗

ähnlichſte Farbige unſerer Schutzgebiete , bleibt auch in der

Ehe Samoanerin . Mann und Kinder gehen ſamt ihren
materiellen Errungenſchaften dem Deutſchtum als ſolchem

verloren , und die Nachkommen ſind und bleiben Baſtarde ,

keine rechten Deutſchen und keine rechten Samoaner . Weder

die braune noch die weiße Raſſe hat in ihrer Geſamtheit einen

Vorteil davon ; beide werden lediglich geſchädigt . Dabei

liegen die Verhältniſſe in Ländern mit Negerbevölkerung

natürlich tauſendmal ſchlimmer . Es kann nicht oft und nicht

ſcharf genug betont werden : man ſchafft ein Uebel nicht da⸗

durch aus der Welt , indem man ihm einen geſetzlichen Stempel

aufprägt .

Deutſche Frauen ſind es zum großen Teil , die ſich am

wärmſten und Aufopferndſten der Erziehung und Pflege der

Baſtardkinder ( beiſpielsweiſe in Südweſt ) annehmen : Egois⸗
mus oder einſichtsloſe Prüderie kann ihnen alſo keineswegs

vorgeworfen werden , ebenſowenig wie die Nichterfüllung

ihrer Chriſtenpflichten . Von deutſchen Frauen wird er⸗

wartet , daß ſie auf die ihnen an Entwicklung um Jahrtauſende

zurückſtehenden Farbigen einen erziehlichen Einfluß ausüben .
Auf heißem , arbeitsreichem , gefährlichem Außenpoſten ſteht
die deutſche Frau draußen , als ſtärkſte und größte Hoffnung

für ein geiſtiges Deutſchwerden und dauerndes Bleiben von

Ländern , die wir teuer genug mit Gut und Blut erkauft

haben , als ein Faktor , wichtiger für Erhaltung der Raſſe und

und der Nation als alles Gold und alles Pulver .

Ihre Autorität und Stellung muß ihr gewahrt werden ,

um ſo mehr , als ſich der größere Teil der kolonialen Hilfs⸗

kräfte aus Eingeborenen zuſammenſetzt . Heißt das aber

Autorität und Stellung der deutſchen Frau wahren , wenn

man ſie in dem gerade hier für ſie und das Land wichtigen

Punkte — in ihrem Verhältnis zum weißen deutſchen Mann

als Gefährtin und Mutter ſeiner Kinder — mit der Farbigen

geſetzlich gleichſtellt ? Es gibt kein Argument , das ſtark genug

wäre , die Herabwürdigung der weißen deutſchen Frau zu

modivieren , die in dieſer Gleichſtellung liegt !

Auch mit konfeſſionellen oder religiöſen Erwägungen

kommt man da keinen Schritt weiter . Man kann nicht einen

Unterſchied der Entwicklungsſtufen der Menſchheit damit aus

der Welt ſchaffen , der ſich ſo ſtark bemerkbar macht , wie bei

den Unterſchieden der Raſſen .

Handelt es ſich aber um Rückſicht auf die farbige Frau ,

ſo erhebt ſich denn doch ſehr energiſch die Frage , ob das Hemd
mir näher iſt oder der Rock . Wo es ſich um zwei ernſte und

wichtige Fragen handelt : der Abhilfe des brennenden Frauen⸗

mangels durch zielbewußten Nachſchub deutſcher weißer

Frauen , oder aber durch Legitimierung der Verbaſtardierung ,

muß doch zunächſt gefragt werden , welche Löſung die für das

Deutſchtum erſprießlichere iſt . Und wo es ſich um zwei

Härten handelt : die Ausſchließung der Farbigen von der

legitimen Ehe mit dem Weißen , oder aber die Herabſetzung
der delütſchen Frau durch Gleichſtellung im , wie geſagt , wich⸗

tigſten Lebensverhältnis mit der in jeder Beziehung tief unter

ihr ſtehenden Schwarzen , fragt ſichs doch ſehr , wer der Nation

näher ſteht .

Was Männer am meiſten an Frauen
bewundern .

Was Männer am meiſten an Frauen bewundern ? In Beank⸗

wortung dieſer Frage müſſen wir von allen Dingen eingeſtehen ,

daß perſönliche Schönheit nur als unbeſtimmter Faktor zur Gel⸗

tung kommt . Jedermann behauptet , die Schönheit zu bewundern ,

und doch giebt es kaum zwei Männer , die in ihrer Definition der

vollendeten weiblichen Schönheit abſolut übereinſtimmen . Die

Definition dieſer iſt eben Sache des Temperaments . Die rein

künſtleriſche Anſchauung , die ſich auf regelmäßige klaſſiſche Züge

ſtützt , iſt nicht volkstümlich ; oder , falls eine derartige Schönheit

auch theoretiſch unanfechtbar iſt , von der Männerwelt wird ſie im

allgemeinen nur wenig geſucht .
Was der Männerwelt zuſagt , iſt vor allem ein anziehendes

Geſicht , ein Geſicht , das der Spiegel der Gefühle iſt , — beweglich ,

ausdrucksvoll , ſympathiſch und auch pikant . Während die rein

klaſſiſche Schönheit meiſt kalt läßt , gibt es eine Art Häßlichkeit , die

anziehend wirkt . Die größten aller menſchlichen Leidenſchaften

ſind durch Frauen verurſacht worden , die eher häßlich als ſchön
waren .

Es ſind zumeiſt andere Eigenſchaften als nur die äußeren

Formſchönheiten , die die Männer bewundern . Da iſt zuerſt die

Anmut , dieentzückt . Dieſe iſt eben ſo ſchwer zu überſehen wie

Unbeholfenheit bei einer Frau , wenn auch die Wirkung entgegen⸗

geſetzt iſt . Warum Männer gerade Anmut ſo ſehr bewundern ,

liegt wohl darin , daß ſie ſelbſt dieſe Eigenſchaft in ſo geringem

Grade beſitzen . Noch eindrucksvoller wirkt der Anmut Schweſter

— die Lieblichkeit . Ein Mädchen , eine Frau , ſie können ſich durch

Befolgen gewiſſer Formen des täglichen Umgangs , durch die Für⸗

ſorge , die ſie auf Geſtaltung ihres Heims verwenden , durch
Sauberkeit und „Manierlichkeit “ anmutig und begehrenswert

machen . Vulgäre Leute nennen es auch „Appetitlichkeit “. Die

echte , wahre Appetitlichkeit iſt allerdings nicht zu erwerben , ſondern

iſt angeboren . Anmut läßt auch auf Geiſt ſchließen , der mit der

Formſchönheit nicht immer verbunden iſt . Eine weitere hervor⸗

ragende gefällige Eigenſchaft iſt die Gegenſeitlichkeit . Das Wort

iſt ungwöhnlich , doch es iſt damit eine undefinierbare Gabe ge⸗

meint , durch welche die Menſchen ſich gegenſeitig angezogen fühlen .

Frauen haben das inſtinktive Gefühl , daß Teilnahme und Ein⸗

gehen auf die mitunter noch unausgeſprochenen Anſichten und

Steigungen des Mannes dieſem höchſt ſympathiſch ſind . Falls dieſe

Gabe ſpontan und unmittelbar wirken ſoll , iſt ſie ebenfalls ange⸗

byren . Und das Weib, das dieſe Gabe beſitzt , iſt ein harmoniſches ,
t ihm zum erſten Male ſpricht ,

———————

iſche Neue

hat man ſofort das Gefühl der innerlichen Zuſammengehörigkeil .
Sie überträgt die Harmonie , nicht weil ſie es will , ſondern ſie es

nicht anders kann . Sie braucht ſelbſt nicht viel zu ſprechen , ſie

hat vielleicht nur wenig zu ſagen — doch in den wenigen Worten

bekundet ſich das Gefühl der Gegenſeitigkeit . Würde ſie ſich zwin⸗

gen , teilnehmend und ſympathiſch zu ſein , ſo würde es fühlbar wer⸗

den , und anſtatt von ihrer Natur angezogen zu werden , würde ſie

abſtoßend wirken .

Wenn ich hier die Ueberzeugung ausſpreche , daß die wahre ,

echte Frau Abhängigkeit vom Manne ebenſo liebt , wie der Mann

es liebt , ſie von ſich abhängig zu wiſſen , ſo fordere ich mit dieſem

Ausſpruch den Stachel ſtarkgeiſtiger Schweſtern heraus . Der
Mann , der die Eigenſchaft der Männlichkeit beſitzt , empfindet es

als köſtlich , wenn das Weib , das er liebt , zu ihm emporſieht , von

ihm abhängig ſein will . Solches appelliert an das Generöſe , Zärt⸗

liche , Chevalereske in ſeiner Natur . Daß die Eine — die Einzige !
— ſich an ihn wenden muß und es hingebungsvoll tut , um Schuß

und Glück zu erlangen , beglückt auch ihn . 5

Eine weitere Eigenſchaft , die Männer an Frauen hochſchätzen ,
iſt Offenheit — nicht nur in Worten , ſondern auch in „ Gedanken
und Taten “ : Der Mut der Ueberzeugung . Jahrhundertelang waren

Frauen in dem Wahne befangen — ein Wahn , der auch heute noch
die Mehrzahl in der Frauenwelt beherrſcht — daß ſie dem Manne
nicht ihr ganzes Herz aufdecken ſollen , ſelbſt wenn das Herz voll

iſt und gern erleichtert werden möchte . Sie glauben , daß der
Mann feſter gekettet wird und auch glücklicher die Ketten trägt ,
wenn ernie erfährt , wie abſolut er lebt und herrſcht in dem Her⸗
zen der Frau . Dieſe Anſicht iſt das Fundament der Koketterie .
Es lehrt die Frau Gleichgütigkeit und Kälte heucheln , wenn auch

helle Flammen im Innern lodern . Es macht ſie gegen ihre eigene

Natur kämpfen , damit ſie verwirren , irreleiten , oft auch verwun⸗
den kann . Es macht ſie „ Nein “ ſagen , wo ſie „ Ja “ denkt . Es
wurde ihr geſagt , daß der Mann das am meiſten würdigt ,

deſſer

er nicht ſicher iſt . Daß er klein von ihr denken würde , wenn ſie
ſich ihm rückhaltslos zeigt , wie ſie iſt . 5

Gewiß hat die eben ausgeſprochene Anſicht der Frau Geltun
dort , wo es ſich um kleinliche Menſchen handelt, nicht aber da, wo

ſie Hochherzigkeit und echte Männlichkeit trifft . Denn derechte
Mann würdigt die rückhaltsloſe Ehrlichkeit der Frau in allen Din⸗
gen . Koketterie iſt doch nur ein armſelig Ding , das jede Kuhmagd

beſitzen kann . Koketterie leitet zur Caprice . Nichts aber tötet

Liebe ſchneller als Caprice , wenn die Aeußerung dieſer zur zweiten
Natur wird .
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Wenn auch die kleinen Künſte , die Unbeſtändigkeit und Un⸗
wahrheiten des Flirts den klein denkenden Mann reizen dürfte ,

ſo verfangen ſolche Dinge nicht bei einem Mann , der ſich über das

Durchſchnittsniveau erhebt . Dieſer würdigt die Offenheit mehr ,

mengeſtellten Reize bewundert .

Alſo Anmut , Lieblichkeit , Teilnahme im Sinne intellektu
Sympathie , Natürlichkeit , Feinfühligkeit in Worten und Te

te
Sanftmut , Offenheit , das ſind die Eigenſchaften , die noch immer
den größten Zauber ausüben . O. B

Frauenbewegung und Berufe .
Weibliche Jugend und evangeliſche Frauenbewegung . Im

A

ſchluß an die 9. Generalverſammlung des Deutſch⸗Evangeli
Frauenbundes fand am 23. Mai in Weimar unter ſtarker Beteili⸗

gung eine Jugendverſammlung ſtatt .

Nach Eröffnung der Verſammlung durch die Bundesvorſitze
Fräulein Paula Müller⸗Hannover , nahm Frau Prof
Joſeph⸗ Marburg das Wort und brachte zum Ausdruck ,
ſehr es den Führerinnen der Frauenbewegung am Herzen (.

daß die Jugend ihre Arbeit aufnehme , ſie verſtehe und weiter

Die Frauenbewegung habe den jungen Mädchen etwas zu
Die Erkenntnis , daß das Lebensglück am Beſten auf dem We

Pflichterfüllung zu erlangen ſei ; ſie möchte aber auch etw

ihnen nehmen : Die Hoffnungsfreudigkeit und den Idealismus der
Jugend . Die Zeit , in der wir ſtehen , eröffnet der Frau

Arbeits

felder , die ihr früher verſchloſſen waren , ſie fordert aber auch ,
ſie andere Wege geht als unſere Großmutter und Mutter .

B

tun in der Stille von Perſon zu Perſon reicht heute nicht me

aus , unſere Zeit fordert ſoziale Fürſorge . Wir müſſen uns
m

der liebevollen Sorge für Andere hinauswagen in die Oeffent
keit . Ueberall werden hilfreiche Hände gebraucht , überall
ſich Gelegenheit zur Mitarbeit . Die Pflicht im Hauſe ſoll ſe
verſtändlich an erſter Stelle ſtehen , aber die Frauen dürfen ſich
Kleinen nicht verlieren , ſondern müſſen ihr Herz offen halten
die großen Aufgaben der Gegenwart .

Nach dieſem mit großem Beifall von der Jugend aufgen

menen Vortrag ſprach Fräulein von Guretzki⸗Tambach z
jungen Mädchen über das , was notwendig iſt zur Vollendu
chriſtlichen Charakterbildung und zur Erfüllung der Auf
die Gott und die Menſchen an ſie ſtellen .

Die dritte Rednerin Gräfin von der Gröben⸗Hannd

wies , anknüpfend an den Schönheitshunger der jungen
auf die Berechtigung dieſer Sehnſucht nach Schönheit h

Schaden für alle iſt es , wo ſie fehlt . Nur ſind die Mitte

Schönheit zu erlangen , oft die falſchen , und die Erkenntnis
Weſens bleibt den meiſten fremd . Im Aeußerlichen wird

ſie

ſucht — tief im Innern , im Unbewußten liegen ihre Quellen . Nit

abwenden darf ſie ſich vom Leiden dieſer Welt . In ihrer Ma

ſteht es , ſie zu lindern . Denn das innerſte Weſen der Schönhe
iſt die Güte und darum Unvergänglichkeit . Sie iſt die Krone

Vollkommenheit und ſoll in dieſer unvollkommenen Welt entgege

blühen und reifen der jenſeitigen Vollendung . Aus dem Kreiſe den
jungen Mädchen wurde den Rednerinnen herzlicher Dank fü

Worte ausgeſprochen und die Zuſicherung gegeben , daß ſie
beſtre

ſein wollten , dem Beiſpiel der Frauen des Deutſch⸗Evange

Frauenbundes zu folgen und zu helfen wo ſie helfen könnte

Zum Schluß wurde eine Jugendgruppe gegründet ; zah
junge Mädchen zeichneten ſich in die Mitgliederliſte ein .

* 2

Freitag von 10 —11 Uhr und Montag von —4

kunftſtelle für höhere Frauenberuſe : Prinz Wilhel !

2. Stock.

— —
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Eſnzel -
Geschäftsstelle : Planken 03 , 6 . Tel . 1222 .

19
Spezialberichte .

Sa . 300 Ges Shältsstelleg :

aneten Grůßere Noſlen

18323

2 = 3 Markcfiraße

Lincruſta im Mreiſe reoͤnnerter
Lineruſtaimitalion JZaneten , Me f

—

Hedeee e Brautaussteuer Studiengeld
eiuige Duhend leinene Versicherung . Versicherung .

Machs u. Vebertudbe
Darmſtädter ee

Wachstuchtſchdedten
decien weròen Gilligſt

Haufer i. Cocos u. Bucle abgegeben , ebenſo einige Gesamt- Gesamt -
¶ur vorleger tauſen Meter Vin - Versicherungs -
Jananmatten cruſta . 10606 Aktiva :

N . Mihler , LZaneten 315 141
E2 , 4 — Marliſtraſe Tel . G . Millionen Mark . Millionen Mark .

Praktische

RoxrenmssEI
eigener Fabrikation

Einfache und elegante fHerrenzimmer
GLOGOWSKI & co .

Kalserlich und Königl. NHoffleferanten
Mannheim O 7. 5,

Heidelbergerstr .

Katalog
gratis u. tranko

22361

Kompl. Büro-Einriaptungenin zed. Preissage 90

Fillalen
in 88 Städteo

73 53

17 39

famb inn1507a dn Hauldver

Ahteilung !:

Militärdienst -

Ende

7

II färt

FErxrichiet im Jahre 1878 .

und

Antragssumme ign:

1890

1900

1905

1811

5

28

69

143
Die Deutsche Militärdienst - und Lebens - Versicherungs - Austalt a, G. In Hannover über -
nimmt unter sehr vorteilhaften Bedingungen

Militärdienst - , Brautaussteuer - ,
Studiengeld - und Lebens - Versicherungen ,

die letzteren auch mit Einschluss von Familienrente ,
und mit Prämlenbefreiung und Zahlung einer Invalldenrente im Falle der Erwerbs -
unfähigkeit . Alle VUeberschüsse fallen den Versicherten zu.

0 aeeeeee eem den idennhzemft Schltir . . 28 5

Abteilung Il :

Lebens -

3300 Millionen Mark .

Seleistbete ulSA HLumgemn .

Millionen Mark

Witwen - und Walsenpension

ü

Lebens.

und

97 77

73 73

7* 53

264⁴

Ein billiger , der Ge-
sundheit sehr zu

schend . Haus - eenu. Jebeeng
nur echt mit

5

Epgesert
Stahlwarenfabrik

8 . Straus

D. R. P. ohne Lötfuge
nach Gewicht am billigsten

QI , 5
Breitestr .

trunk ist der
41

gute und 5
glanz -
Belle

5

port - Apfel -
weinkelterei

v. Theod . Rũ dt
J. Sulz a. N. Tel. 20
Preisl grat . u. froo .

czeser Engels - Marke .

12226

Lehflingsgosuche

Tel . 3460

Fabriziere und empfehle :

Solingen - Foche

cuae Mannheim P 5 , 14

Heigelwergerstr.

Messer , Gabel und Löffel ,
Jafelgeräte , in Nickel , Alpaccea und schwer versilb .
Taschenmesser , Rasiermesser, Rasierapparate und
kompl . Garnit . , Korkzieh , Kerbschnittmesser , Scheren

17276

F. Reichert ' s Reitinstitut

und Pferdepension
vermietet gut durchgerittene Plerde , mit

oder ohne Begleitung zum Ausreiten .

ErteiltReitunterriehtdurch best bewährten
langjährigen Fachmann .

Nimmt Reitpferde in Pension bei vor -

züglicher Verpflegung . 24099

Schwetzingerstr. 28. Tel. 3069 .

Elektr . Haltestelle Tattersall .

OCivil - eenenreee e
materia1I

5 e eee e
über usw. allerorts . 18192

achen , Recherchen in
K 12 ilen Fällen, Ermittlei I 9 IEE 85Afn Brlefschreiber .

D Stek

Sachen , Ermittelungen , Beobachtungen ,

Sachen jedern Art werden
gewissenhaft

u. beweiskräftigerledigt . Absol . Diskretion . Erste Referenz .

Detektiv - Centrale , Mannheim , I 2, 5
Carl Ludwig Doseh . Teleph . 4615 .Teleph . 4615 .

Der neueste Sehlager ! 1f

No. 170 Su2

Ligarrenhaus Stefan Fritseh Mannbeim
Breitestrasse PFI , 5 Telephon 38964

Apfelweln, rin Hualilt
glanzhell , in Fäſſern von 40 Etr . an 26 Pfg. ( Fäſſer
leihweiſe ) , iu Literflaſchen von 20 Liter an 3

( Flaſchenpfand ) .
Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung .

I. Groß⸗Apfelweinkelterei „Palating
Gebrüder Weil , Mannheim . Tel . 2283 .

Emptehle mich in

Kräuter - Dämpfe, Sesſchtsmass .
egen Falten und welker Haut .

Elektr . Kopfmassage

2215

gegen Haaraustall .

Elekirolyse Maarentfernung .

Frau Ehrler , & 6, 37;
Mannheim . 20293

Erstes u. ält . Institut am Platz
Abonnement billigst .

Gut erhaltene gebrauchte

2und z flanmige Lüſter
Jedes Brautpaar erhält ein Ge- d M fü Manicure ür elektr . Licht billig zu verkaufen . 199
schenk od grüneRabattmarken „ een ſof . geſ .

2 — — 5

1. 99
80

64885 8, 8. 0 Laden .

Zu vermieten

Mieter
erhalten

ostenfrei
inſed . Gröhhe u. Preislage

Wohnungen
vermittelt durch

Imnobil . - Bureau

Levi & Sohn
1 , 4 Breitestr . Pel . 595
Abteil . : Vermietungen .

66009

12 , 3à , 4. Stot .
6 Bad & Zubeh .

Nähercs 2. Stock . 5⁴⁰

3 , Ga
4. St , ſch. bm. Bad ete . an kl. ruh . Fam

v. 29 ev. ſpät . zu verm .
Näh. 3 Stock. 340

5 J, 8 mit Küche per 1.Jun zu verm .

5 ſchöne Zimmer

26886

84,89
Zu erſragen 3 Trepp . hoch.

2 unmöbl . Zimmer p.
I. Juni zu verm . 2886

6D 2 , 2
Vorderhaus , 1 Tr. , 2leere
Zimmer , Hinterhaus 3
Stock 1 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 26852

D 5, 10 , 3 Zim . u. Küche
z. v. 585 Näh . Laden .

D5, 4. St . 4 Zimmer⸗
Wohnung , Bad ,

Speiſckammer und kleine
Manſarde bis 1. Juli z. v.

18640 Zu erfahren 3. St .

D 2 , 3, 3. Stoch
5 Zimmer , Badezim , per
J. Oktober zu verm . Näh .
Telephon 2190. 26890

7, 7, part . , 4 Zim . und
Küche zu vermieten .

Näh . DD 7, 23 . 26877

Rheinstrasse
E 7 , 25

3 Trepp , herrſchaftl . 8Zim⸗
merwohnung mit Dampf⸗
heizung , elektr . Licht ꝛc. per
ſofort zu vermiet . Näher .
eine Treppe höher . 24107

I 7. 1
Parterre - Wohnung oder

Bürp , 4 Zimmer z. verm .
26818

＋2 . 4
4 Zimmerwohnung mit ;

379Erker u. Bad zu v.

K 1 5b 4. St. , 5Zimmer ,
8 Baderaum ꝛe. p.

1. Juli zu verm .
Näh . KK 1. 5a , 2 Stock ,

Kanzlei .

K S, 10
3. Stock , 5Zimmer u. Küche
zu vm. Näh . 2. St . 26782

H 2, 19 1 Wohnung
Zim. , Ange,!Badezim . , Manſ . u. Zub .

per 1. Juli
995

v. Näh . pl.

L4 5 .
3. St . Hinterh . 1 Zim . u.
Küche ſoſort zu verm .

Nüh . Eichbaumbrauerei

3 , 4
Stock, 1 g1u. u. Küche11 zu verm . Näheres

Eichbaumbrauerei . 26791

U 8 21 ( Hafenſtraße 50)
7 2. St . Seiten⸗

bau , 2 ZFimmer u. Küche
per 1. Juli zu ver . Näh .
2. St . r. 26861

B 6 . 22 4
Frdl . s Zimmerwohnung
zu vermieten . 26761

Näh . daſelbſt bei Kliſch .

— 2 5 7St Bim ,
U Küche , Bad ꝛe.

zu vermieten . 26534
Näheres daſelbſt part .

oder Bau⸗Büro Heinrich
Lanzſtr . 24. Tel . 2007 .

O l , 4
89 mit

erger . , z. v.
— 65

Zubeh „ neu 0
Carl Fr . Korwan ir .

Rupprechtſtr . 18, Tel . 4180

4. St . — Zimm . A.
Zub . 805 1. Juliz .v.

63. 2 ſtätte zu vm.
Parterrt m. Werk⸗

310

H 2, 11
3 Zimmer und Küche per
1. Mai zu vermiet . Preis
Mk. 42. Näh . S 3, 14. 224

H2 , II
2 Zimmer 128 Küche ſo⸗
ſort zu vermieten . Preis
Mk. . Näh . S 8, 14. 470

0

64 . 8
zu v. Näh ,2

3, 8 freundl . J⸗Zimm .
Wohng . au ruh . Leute p.

1. Julizu vm. Näh . Lichten⸗
berger , Friedrichspl . 19.22208

Stock , 8 Zim .
u. Jubeh . per ſof.

2. St . 11996

I5tee mmer ,
Küche mit Manfarde dez
1. Juli billig zu vm. 424

H7, 33 eine frdl . Manf⸗

u. Küche an ruh . Fam .z.
Näh . Komptoir i . Hof, 569

Wohng.

D 2, 4 2 Zim . u. Küche

1 Schneider .

1¹ 14 17
Gine ſchöne 5⸗

1 Zimmerwohng .
nebſt Zubh . zu vm. Zu erfr .
Lindenhofſtraße 20. 136

65 6 Heidelbergerſtraße
„ Schöne 6 Zimmer⸗

wohnung , Bad u. a. Zub .
p. ſof . od. ſp . zu v. Näh . bei
Hecker , O 6, 5, part . 152

M7 , 12a, Fckhaus
3. St . , herrſchaftl . 7 Zim⸗
merwohnung , Bad . Küche
ꝛc. auf 1. April zu verm⸗

Näheres part . 25359

13, 1Stecwo nung )
7 Zimmer Bad u

Zubehhr ( äuch für Bureau )
zu vermieten . 26866

gr . Parterre⸗
RNRäume mit

9 Souterrain u.
Keller für Laden , Bureau
u. Lager pr. 1. ev. früh .
zu v. Näh . NA 7, 22 , part .

20⁷

5 2, 2 , 1 Zim .
u . Zub . zu um .

res parterre . 558

Kuche⸗9. 197 11p. *
3. verm . Näß . Laden .

Mannhelmer
24996 N

1
2 , II .

Bausesellschaft m. b. . ,
Telephon 1326 . 4

Pafenſk 20

2689606

modern ausgeſtattet , infolge ihrer centralen Lage
auch für Arzt oder Zahnarzt ſehr geeignet , ſofort
ſehr billig zu vermieten . Näheres durch 26862

N Doeb, 88 8 —12ʃ

4 Zimmerwohng .U 4, 19 evt . mit Werkſtatt
zu vm. Näh . 3. Stock . 276

21755 2⸗Kerſhſt 0
Wohnung 8 7815 Leutez . v.

A , 295
3 Zimmer⸗Wohnung per
1. Juli zu vrm . Näh . prt .

Augartenſtr . 28 , part .
Schöne 2 Zimmerwohug .
m. Küche an kl. ruh . Fam .
auf 1. Juli zu verm . 206

Breiteſtraße
3⸗Zimmer⸗Wohnung f. Anwalt
Zahnarzt , auch Bureau paſſ .
per 1 Juli zu verm . 26736

Näheres koſtenſrei durch

Immobilien⸗Bureau
Levi & Sohn

1, 4 Breiteſtr .

Otto Bechſtraße 4,
Eckhaus , iſt 4u. 5 Zimmer⸗
wohnung mit Mädchen⸗
u. Fremdenzimmer wegen
Wegzug ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 26685

Näh . von der Nahmer ,
parterre .

Tel . 595 .

Burg 5 . 13
3. St . 3 95 u. Kü
ſpfort zu verm . 26505

Näh . Eichbaumbrauerei

Bellenſtraße7
2 ſchöne 3 Zimmerwohng .
mit Mauſ . per 1. Inni zu
verm . Näheres 1. St. bei
Müller od. Tel . 4102 . 28

züir 6 bei der
Brahmsſtt. 0 Mollſchule
4 Zimmer⸗Wohng . mit Zu⸗
behör bis Juli ev. früher
zu verm . 1 8 parter .

Collinitraße 28
beim Luiſenpark )

*
4 Zim. ⸗Wohnungen
mit Mädchen⸗ und Frem⸗
denzimmer modern ausge⸗
ſtattet per 1. Jult od. ſpäter
von Mk. 1100 aufwärts
zu verm . Auskunft im
Hauſe od. Tel . 1326. 26574

Otto Bechſtr. 9
Ecke Rich . ⸗Wagnerſtr . ,

1. u. 3.
age je mmer ,

Bod,
u. reichl . — 555 Stock 4 Zim. , Bad

11, 5

ver fof.

Eichendorfſtraße 228
4. St . , 1 Zimmer und Küche

u verm . 88 . 58 4Käfertalerſtr . 39, 3. St. 08

1 15
1 ae

2170 288812 2 431

I3 . Stock ,

5

Nictiti 24
aus Hocheine ö⸗⸗Zimmer⸗ Ko ereccafsdeene ,

Wohnung in der erſten und zweiten
Etage zu augemeſſenem Preiſe per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

26684
Parterre⸗
Wohnung

Küche u. Zu⸗be Ir p. 1. Inni z. verm .
Näh . B 7, 19 Hof . 26715

Julngbuſchſtraße20
5 Zimmer , Küche ,

Bad und Zub . zu verm .
Näh . 2. St . Iks . 22⁵

Jungbuſchſtraße 31
II . Stock 5 Zimmer mit
Küche billig zu verm . 501
W. Groß , K 1. 12. Tel. 2554.

- LAdwigstk . 20
Elegante Wohnung

6 Zim . , Diele , Küche , Bade⸗

8 Zim zu verm .

tralheizung u. reichl . Zub .
per 1. April 1912 zu verm .
Näh . Hatry , 3 Tr . 26689

Käfertalerſtr . —11 ,
mit allem

Zubeh . a. 3. verm .

Kifcralefr 1852
2. St . , 3 Zim . , Bad , Küche
per fof.

5
verm . Näheres

Käfertalerſtr . 39,3 . St . 00

2⸗ n. 3⸗Zimmerwohnungen
mit Bad ete . per 1. Jult

u vermieten . R. Sie 15rchit . , O 4,2585 Tel . 4776

Lameyſtraße 3
2 Zimmer und Küche im
Seitenbau au kl. ruhige
Familie bis 1. Juni zu
verm . Näh . part . r . 26832

Hch. Lanzſtr. 13
( am Hauptbahnhof und
gegenüber v. Bahnpoſtamt )
1 Treppe hoch , beſſere und
neuzeitl .

Er⸗80
ttete

Wohnung

9 ſy 2

zim. , große Veranda , Cen⸗

Kfertalerſtr . 61“l

—5 Zimmer⸗Wohnung
1 Tr . hoch , evt . 3 gr . Zim⸗
mer u. Küche , part . , auch
zu Geſchäft geeignet 8. v.

Näh . I 6, 4, 1 Tr . 542

Schöne
Er⸗8

gerichtete

3 Iimmer⸗Wohnung
m. Zubehör per ſof . od. ſpät .
zu vermieten . 26859

Näheres H1 , 3, Laden .
5 Zimmer und Küche

tu rnhigem Hauſe zu vm.
Näh . F 3, 9, Eekladen . 4

3 und 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗
( Mauſ . ) ⸗Wohnungen

mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhofs⸗
Viertels an ruh . , ordentl .
Leute preiswer : zu vermiet .
per ſofort oder ſpäter . 25200
Bureau Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Telepb. 1331.

Herrſchaftliche

Wohnung
beſtehend aus 8 Zim⸗
mern mit reichlichem
Zubehör per 1. April
zu vermieten . 25578

Zu erfragen Luiſen⸗
ring 5 2. Stock .

0 ſaneſe

3Jimmer⸗Wohnungen
zu vermieten . Näheres
Bureau 93.

Schöne Wohnung.
4 Zim . , Küche , Manſarde ,
2Balkon u. Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .

Fuchs &Prieſter , G. rt . b. H.

eeee 53.
2546

Herrſchaftliche

Wobnung
im Centrum der Stadt ,
5 Zimmer . Bad und Zu⸗

rbehör im 3. Stock per 1.

Beſichtigung jederzeit .
Fr . Dröll , 2 2 . 1,

Wo

Juli zu vermieten . 26181 Heidelb

*
Schine Wohnungen

von 4, 5, 6, 7 u. 8 Zimmer
nebſt Zubehör in verſch .
Lagen d. Stadt per ſoſort
od. ſpäter zu verm . 364

Näh . Kirchenſtr . 12. 364

Neckarau .

Schalſte
de 5 ( Halteſtelle

Alſtr . der el . Straßen⸗
bahn iſt im 3. Stock eine
3 Zim. ⸗Wohg . u. all . Zu⸗

1 ör an küh . Fam. auf
1. Juli z. ver . Näh. 2. St .

36a

Mannbeſmer⸗Matertal Straße 36 ,
2. Stock , ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung mit Zubehör
zum 1. Juli 1912 zu ver⸗
mieten . 26437
Näh . Büro Friedrich Carl⸗
ſtraße ( Waſſerturm ) . agz

Sebe cb 2277ne 2Zimme
nung in geſ . fr . Lage

ſof . oder ſpät . zu vermiet .
El . Licht. 1 Näh . daſ .

Heidelberg.
In uguerkautem Tabans

ſind herrſchaftl . 5( Etagenwohnungen )1
und 3 Treppen hoch 3515
reichl . Zubehör und allem
Komfort , Ceutralheizung
u. Warmwaſſerbereitung ,
freie Lage

18955
Gebirg

( Möuchhofplatz ) p. 1. Okt .
oder früher zu vermieten .

Näheres Bürdo
ſtraße 49.

Heidens
Zu vermieten :

Im Waldfrieden , Haus
Steigerwald 51, inmitten
von Park u. Wald Wohn⸗
ungen von 7 u. 8 Zim⸗
mern , großer Diele , Bad ,
Dienertreppe ,ſowie ſämtl ,
Nebenräumen , Autohalle

gic Garten , Gas , elektr .
icht, maedenneſtaubungsaulage , kaltem

und heißem Waſſer in allen
Räumen . ( Hausmeiſter im
Hauſe ) . Die
können jederzeit angeſehen
werden . Näheres dur

——
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